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Beantwortung der 
Mündlichen Anfrage 
 
 
Betr.:  Öffnungszeiten in Neuköllner Kindertagesstätten 
 
 
Sehr geehrte Frau Vorsteherin, meine Damen und Herren, sehr geehrter Herr Glücklich, 
 
für das Bezirksamt beantworte ich Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 
 
 
1. Ist geplant, die Betreuungszeiten in den Kindertagesstätten des 

Eigenbetriebs Süd-Ost den neuen Ladenöffnungszeiten anzupassen? 
 

Nach Auskunft von Herrn Erfurt, dem kaufmännischen Leiter des Eigenbetriebes 
„Kindertagesstätten Süd-Ost“, ist eine Ausweitung der Öffnungszeiten der 
Kindertagesstätten zur Zeit nicht geplant. Aus Gesprächen mit Eltern war bisher ein 
Bedarf nach ausgedehnten Öffnungszeiten der Kitas nicht erkennbar. Prinzipiell ist zu 
bedenken, dass bei verlängerten Öffnungszeiten für den gesamten Zeitrahmen eine 
personelle Grundbesetzung sicherzustellen ist, welche einen höheren Personalbedarf 
nach sich zieht.  
Wenn ein Bedarf festgestellt werden kann, werden längere Öffnungszeiten in den 
Kindertagesstätten des Eigenbetriebs Süd-Ost angeboten. 
 
 
 
 
 
 



2. Soll es auch in diesem Jahr zu Kitaschließzeiten im Eigenbetrieb Süd-Ost 
während der Urlaubszeit kommen? 

 
Von den 22 Neuköllner Einrichtungen des Eigenbetriebes Süd-Ost werden 19 in den 
Sommerferien schließen. Die Sommerferien beginnen am 12.07. und enden am 
24.08.2007. Ein Teil der Einrichtungen bleibt während der ersten 3 Wochen und der 
andere Teil bleibt während der letzten 3 Wochen der Sommerferien geschlossen. 
 
Zwei Kitas werden über den gesamten Zeitraum einen eingeschränkten Betrieb haben.  
 
Betroffene Kinder können aber jeweils in einer anderen Kita des Eigenbetriebes 
untergebracht werden. 
 
 
 
 
           Es gilt das gesprochene Wort! 
 
Gabriele Vonnekold 
Bezirksstadträtin 


